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Vorwort

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

unser Unternehmen hat nun seinen dritten Nachhaltigkeitsbericht für die Jahre 2024 / 2025 erstellt. 

Zwar besteht entsprechend der Unternehmensgröße keine direkte gesetzliche Verpflichtung, einen 

derartigen Nachhaltigkeitsbericht zu erstellen, zwei grundlegende Überlegungen haben uns allerdings 

dennoch dazu bewogen.

Zum einen ist nachhaltiges Unternehmenshandeln Teil unseres Selbstverständnisses als 

mittelständisches, inhabergeführtes Industrieunternehmen. Wenn wir unser Geschäft dauerhaft 

betreiben wollen, dann können wir nicht die Substanz und die Grundlagen unseres Geschäftes 

aufzehren.

Zum anderen verstehen wir uns als verlässlichen und konstruktiven Partner unserer Kunden. Unsere 

Kunden sind Industriekunden, die mit den von ihnen selbst entwickelten Produkten Handel und 

Endkunden bedienen. Und da bei Handel und Endkunden das Thema Nachhaltigkeit immer größere 

Bedeutung gewinnt, wollen wir unsere Industriekunden über die unseren Teil der Lieferkette 

betreffenden Nachhaltigkeitsaspekte in kompakter Form informieren. 
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Vorwort

Bei der Erstellung dieses Nachhaltigkeitsberichts ist uns wichtig gewesen, bei allen formellen Vorgaben 

für die Berichtserstellung „das Wesentliche“ nicht aus den Augen zu verlieren. 

Und „das Wesentliche“ ist aus unserer Sicht, klar und kompakt zu vermitteln, welchen Fußabdruck in 

Sachen Nachhaltigkeit unser Unternehmen hinterlässt.

Wir hoffen, dass uns dies gelungen ist, und nehmen Anregungen und Verbesserungsvorschläge zur 

Nachhaltigkeitsberichterstattung gerne auf. 

Abschließend sei darauf hingewiesen, dass wir uns für die Erstellung der Nachhaltigkeitsberichte einen 

Zwei-Jahres-Turnus gesetzt haben, d.h. die Erstellung des nächsten Nachhaltigkeitsberichts ist für die 

Jahre 2026 / 2027 im Jahr 2028 geplant.

Saalburg-Ebersdorf, den 22.04.2026
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Michael Kottmann 

Geschäftsführer und Inhaber



3. Wir – BHK Ebersdorf

NACHHALTIGKEITSBERICHT BHK HOLZ- UND KUNSTSTOFF GMBH 
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Unser Unternehmen

Die BHK Holz- und Kunststoff GmbH in Saalburg-Ebersdorf (kurz „BHK Ebersdorf“) ist ein 

inhabergeführtes, mittelständisches Industrieunternehmen mit Tradition. Der Werkstoff Holz ist seit 

unserer Gründung Dreh- und Angelpunkt unseres unternehmerischen Handelns. Heute beliefern wir 

einen vielschichtigen Kundenkreis mit den unterschiedlichsten ummantelten Profilen.

Als enger Zulieferpartner der Möbel- und Innentürenindustrie und des Innenausbaus entwickeln wir uns 

zusammen mit unserer Kundschaft weiter und sind als modernes Unternehmen offen für die Chancen 

des Fortschritts.

BHK Ebersdorf unterstützt die nachhaltige Forstwirtschaft und ist nach PEFC und FSC® zertifiziert.

BHK Ebersdorf hat ein Managementsystem für Qualität, Umwelt und Energie implementiert und ist nach 

ISO 9001:2015, 14001:2015 und 50001:2018 zertifiziert.
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Unsere Philosophie: mittelständisch, zuverlässig, flexibel



Unsere Historie

Die BHK Holz- und Kunststoff GmbH, in Saalburg-Ebersdorf wurde am 1.9.1992 als 

Tochterunternehmen der BHK Holz- u. Kunststoff KG H. Kottmann, Büren gegründet.

Sie knüpfte an die die Tradition der Holzprodukte Wurzbach GmbH und deren Vorgängerbetrieb an, 

insofern als dass Maschinen und ein Teil der Belegschaft übernommen wurde. Da der 

Produktionsstandort in Wurzbach nicht die erforderlichen Entfaltungsmöglichkeiten bot, folgte 1994 der 

Umzug in die neu errichtete Produktionsstätte in Saalburg-Ebersdorf. In den Folgejahren wurde der neue 

Standort kontinuierlich erweitert auf eine Gesamtproduktionsfläche von 22.000m² in 2 Werken (Werk 1 

mit 15.000 m² und Werk 2 mit 7.000 m²).

Von den Anfängen als verlängerte Werkbank für Paneele und Leisten für die Muttergesellschaft hat sich 

BHK Ebersdorf in den vergangenen knapp 30 Jahren zu dem Ummantelungsspezialisten innerhalb der 

BHK-Familie entwickelt.

Im Jahr 2011 wurde dann im Zuge größerer Umstrukturierungen die Schubkastenzargenfertigung im 

Werk 2 in die BHK Saalburg GmbH ausgegründet. Gleichzeitig erfolgte der Erwerb sämtlicher 

Unternehmensanteile an BHK Ebersdorf durch Michael Kottmann und die Fokussierung auf die 

Profilfertigung im Werk 1 für die Möbel- und Innentürenindustrie sowie für den Innenausbau.
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Unsere Produkte
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Profile für den 

Innenausbau, 

insb. die Treppen-

renovierung

Profile für die 

Innentüren-

industrie

Profile für 

die Möbel-

industrie

Die Kernkompetenz von BHK Ebersdorf ist das Ummanteln von Profilen aus Holzwerkstoffen.

Mit 8 Ummantelungsstraßen, von denen ein Teil auf die Fertigung bestimmter Profilgruppen 

ausgelegt ist, verfügt BHK Ebersdorf sowohl hinsichtlich Kapazität als auch technischen 

Möglichkeiten über einen leistungsfähigen Maschinenpark.

Unser Maschinenpark ist somit geeignet für unterschiedlichste Anforderungen bei Trägermaterialien 

(z.B. Span- oder MDF-Platten), Oberflächenbeschichtung (z.B. Papier- und Kunststofffolien, Furnier, 

CPL) und Klebstoffen (z.B. EVA, Polyolefin, PUR).

BHK Ebersdorf ist mit der Konfektionierung auch in der Lage, die ummantelten Profile nach 

Kundenwunsch auftragsbezogen weiterzuverarbeiten.

Vom Ablängen auf Fixmaß, Bohren, Fräsen, Dübeln über Hirnkantenbeschichtung und 

Rahmenverklebung bis hin zur Vormontage und Verpackung von hochwertigen Komponenten – die 

technischen und organisatorischen Voraussetzungen ermöglichen BHK Ebersdorf sowohl eine 

effiziente Weiterverarbeitung von Großserien als auch eine qualitativ anspruchsvolle Bearbeitung 

von Kleinserien.



Unser Standort

Grundstücksfläche:  37.499 m²

Produktionsfläche:  15.466 m²

  2023    2024       2025

Umsatz:  11,2 Mio. €     9,4 Mio. €      9,4 Mio. €

Beschäftigte:  63               60        55

Ummantelte Laufmeter:  5,6 Mio. m      5,0 Mio. m     4,9 Mio. m
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Am Pfaffenhügel 2, Saalburg-Ebersdorf



4. Lieferketten- und Einflussanalyse

NACHHALTIGKEITSBERICHT BHK HOLZ- UND KUNSTSTOFF GMBH 
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Lieferketten- und Einflussanalyse

WARENGRUPPEN HERKUNFT / BESCHAFFUNGSTRUKTUR
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Um ein gezieltes Nachhaltigkeitsmanagement aufzubauen, haben wir unsere Lieferkette analysiert. Im 

Anschluss erfolgte eine detailliertere Einflussanalyse. Direkte Einflussmöglichkeiten z.B. durch 

Vertragsklauseln oder Definition von Lieferbedingungen oder eigene Gestaltungsspielräume sind auf 

Grund unserer Unternehmensgröße im Verhältnis zur Größe der vor- und nachgelagerten Partner nur in 

geringem Maße vorhanden. Indirekte Einflussmöglichkeiten z.B. durch das Überprüfen von 

Zertifizierungen und das Kommunizieren von Verhaltensvorschriften und Richtlinien liegen bedingt vor.



Lieferketten- und Einflussanalyse
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Ergebnis der Lieferketten- und Einflussanalyse
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SCHWERPUNKT 1: 

Optimierung am eigenen Standort

◦ Definieren von standardisierten Abläufen mit Nachhaltigkeitskriterien 

z.B. im Einkauf, Verkauf, Personalwesen und Versand

◦ Umsetzen von Zielen und Programmen

◦ Erfassen und Auswerten von Nachhaltigkeitskennzahlen

BHK Ebersdorf

SCHWERPUNKT 2: 

Kommunikation und Sensibilisierung unserer direkten Partner 

◦ Veröffentlichen unserer Unternehmensgrundsätze

◦ Veröffentlichen unserer Grundsatzerklärung zu den ILO Konventionen

◦ Veröffentlichen unserer Anti-Korruptions-Richtlinie

◦ Veröffentlichen unseres Nachhaltigkeitsberichts



5. Wesentlichkeitsbewertung

NACHHALTIGKEITSBERICHT BHK HOLZ- UND KUNSTSTOFF GMBH 
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Relevanz- und Wesentlichkeitsbewertung

Wir haben für die folgenden 4 Themenbereiche die Nachhaltigkeitsaspekte ermittelt, die für uns und 

unsere Partner relevant und wesentlich sind.

Dabei haben wir die folgenden Relevanzkriterien berücksichtigt: 

Stakeholder-Interessen, Konfliktpotenzial, bekannte Vorfälle, Kosten, gesetzliche und andere 

Anforderungen, Maß der behördlichen / öffentlichen Überwachung, Beeinflussbarkeit, 

Unternehmenskultur und Werte, Verhältnismäßigkeit bzw. nicht haushaltsübliche Anwendung
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Umwelt- und Klimaschutz Arbeits- und Menschenrechte

Geschäftsethik Nachhaltige Beschaffung



6. Umwelt- und Klimaschutz

NACHHALTIGKEITSBERICHT BHK HOLZ- UND KUNSTSTOFF GMBH 

17



Umwelt- und Energiemanagement bei BHK Ebersdorf

Das Unternehmen ist sowohl nach ISO 

14001:2015  als auch nach ISO 50001:2018 

zertifiziert.

Das Umwelt- und Energierecht unterliegt 

kontinuierlichen Veränderungen. Um auf der Höhe 

der Zeit zu bleiben, setzt das Unternehmen auch 

auf externes Know-how und wird seit vielen Jahren 

von einem externen Beratungshaus betreut. Diese 

externe Betreuung umfasst auch ein jährliches 

Compliance-Audit zur Überprüfung der 

Rechtskonformität.  
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Umwelt- und Klimaschutz

RELEVANTE NACHHALTIGKEITSASPEKTE BEI 

BHK EBERSDORF:

DIESE KORRESPONDIEREN MIT DEN 

FOLGENDEN UN NACHHALTIGKEITSZIELEN:
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o Energieverbrauch und Treibhausgase

o Materialverbrauch und Rohstoffe

o Luftverschmutzung und Emissionen

o Abfallmanagement und Recycling

o Chemikalien und Gefahrstoffe

o Kundengesundheit und Verbraucherschutz

o Wasserverbrauch und Abwasser

o Bodenschutz

o End of Life / Produktrecycling



Umwelt- und Klimaschutz – Richtlinien
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……      Auszug aus unseren Unternehmensgrundsätzen

Für unser Umfeld:

• Durch die ständige Beurteilung der gegenwärtigen und zukünftigen Umweltauswirkungen unserer Produkte und Produktionsverfahren wird unsere natürliche 

Lebensgrundlage erhalten.

• Unser Ziel ist es, Umweltbelastungen und den Verbrauch von Ressourcen durch zielgerichtete Maßnahmen zu vermindern bzw. zu vermeiden. Dieses wird 

durch die Vorsorge gegen Unfälle und Notfälle unterstützt.

• Wir suchen den offenen Dialog mit Behörden und der Öffentlichkeit über Umweltfragen. Die Belange unserer Mitmenschen ernst zu nehmen und darauf zu 

reagieren, ist Bestandteil unseres Verantwortungsdenkens.

• Die Herstellung von schadstoffarmen und umweltfreundlichen Produkten ist wichtig für uns und unsere Kunden. Auf die Beachtung des natürlichen, 

ökologischen Kreislaufes legen wir großen Wert.

• Die fortlaufende Verbesserung der Energieeffizienz, der energiebezogenen Leistung und die Verringerung des Energieeinsatzes und somit verursachter 

Treibhausgasemissionen ist unser Ziel. Die Berücksichtigung von energetischen Daten bei der Beschaffung von Produkten und Dienstleistungen sowie bei der 

Auslegung neuer Systeme und Anlagen ist uns in diesem Sinne ein Anliegen.

• Die Förderung der nachhaltigen Forstwirtschaft ist uns wichtig. Wir verpflichten uns deshalb unser Möglichstes zur Vermeidung illegalen Holzeinschlags, der 

Verletzung von traditionellen Rechten oder von Bürgerrechten, der Bedrohung besonders schützenswerter Wälder bzw. ökosystemarer Leistungen, der 

Umwandlung von Wäldern und anderer waldreicher Ökosysteme sowie des Gebrauchs von genetisch veränderten Organismen zu tun.

…..    



Umwelt- und Klimaschutz – Aktionen und Ziele

Bis 2025 (neuer Zieltermin 2027): Decken von 25 % des Stromverbrauchs über eine eigene Photovoltaikanlage 

(Basisjahr 2021)  Stand Ende 2025: Projektierung weit vorangeschritten, Baugenehmigung liegt vor, aufgrund 

von notwendigen Vorarbeiten am Netzanschluss verschiebt sich die Inbetriebnahme auf 2027 
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Der Anteil der Wärmeerzeugung aus eigenen Produktionsabfällen aus nachwachsenden Rohstoffen soll bei 100 % 

bleiben  Stand 2023/2024/2025: 100% 

Ab 2024: Reduzierung CO²-Ausstoß (Scope 2) um 80 % im Vergleich zu 2023 durch Zukauf von 100 %-Ökostrom      

ab 01.01.2024 Zukauf von 100 % Ökostrom => in 2024 Reduzierung CO²-Ausstoß (Scope 2) um 91 % im Vergleich zu 2023 

Bis 2030: Elektrifizierung der Staplerflotte (E-Anteil derzeit 22 %) und der Firmen-PKW (E-Anteil derzeit 0%) vorantreiben (Ziel 2030: E-

Anteil > 66 %)

Getrenntsammlungsquote langfristig über 90% halten   

2023: 94,13 %  2024: 93,11 % 2025: 90,16 %

Absolute Menge gemischter Siedlungsabfall auf maximal 65 t begrenzen   

2023: 48,43 t 2024: 49,63 t 2025: 56,15 t



Umwelt- und Klimaschutz – Aktionen

Wir rüsten die Beleuchtungstechnik des gesamten 

Werks etappenweise auf LED-Technik um. 
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Jährliche 

Gesamteinsparung bisher:

124.063 kWh Strom



Umwelt- und Klimaschutz – Aktionen

Wir setzen seit 2013 im Rahmen unseres 

Energieprogramms Energiesparmaßnahmen um. 

Dazu gehört neben der Beleuchtungsoptimierung 

die Optimierung der Absaugung, die Erneuerung 

der Heizungs-/Holzfeuerungsanlage, die 

Erneuerung der Kompressorstation, die 

Modernisierung der Pumpentechnik und der Einbau 

energieeffizienterer Elektromotoren.
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Jährliche 

Gesamteinsparung seit Start 

des Energieprogramms:

774.363 kWh Strom



Umwelt- und Klimaschutz – Aktionen und Kennzahlen

Der Transport unserer Produkte zu unseren Kunden 

erfolgt ausschließlich per LKW (aber ohne eigenen 

LKW-Fuhrpark). 

Deshalb ist eine optimierte Routenplanung mit 

Fokus auf Kosten und Klimaschutz für uns 

elementar: 

Unser Ziel ist der Versand voller LKW-Ladungen.

Der Stückgutversand / Versand von Teilladungen 

erfolgt über große Speditionen mit optimierter 

Tourenplanung und Plattformzugang.

Leerfahrten, nicht optimierte Sondertouren und 

Auslieferungen per Kurier sind die Ausnahme.

Dies ist in unserem Versandprozess festgelegt. 
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2024

Ø 382 km / € Warenwert

Ø 347 km / kg Versandgewicht

2025

Ø 403 km / € Warenwert

Ø 382 km / kg Versandgewicht

2023

Ø 331 km / € Warenwert

Ø 367 km / kg Versandgewicht



Umwelt- und Klimaschutz – CO2-Bilanz 2023/2024/2025

25

Wir ermitteln unsere CO2-Bilanz für die folgenden 

Systemgrenzen: 

Scope 1 (Direkte Emissionen) → Treibstoffverbrauch für 

internen Transport und Reisen in Firmenfahrzeugen, 

Restholzverbrennung am Standort zur Erzeugung von 

Heizwärme

Scope 2 (Indirekte Emissionen) → Stromverbrauch am 

Standort (Zukauf) 

Dabei verwenden wir Ecocockpit, ein webbasiertes Tool, 

mit Verlinkungen zu diversen Datenbanken mit CO2-

Äquivalenten (https://ecocockpit.de).

2024

2025

2023



Umwelt-Kennzahlen 2023/2024/2025
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Gemischter 

Siedlungsabfall

48,43 t (2023)

49,63 t (2024)

56,15 t (2025)

Abfall

Wasser-

verbrauch

410 m³ (2023)

338 m³ (2024)

387 m³ (2025)

Wasser

94,13 % (2023)

93,11 % (2024)

90,16 % (2025)

Getrennt-

Sammelquote

6,41 m³ (2023)

5,63 m³ (2024)

7,04 m³ (2025)

pro Mitarbeiter 

im Jahr

Rohstoffe

PEFC oder FSC®-

zertifiziert

97 % (2023)

97 % (2024)

98 % (2025)

nur 3 % (2023) 

nur 3 % (2024) 

nur 2 % (2025)

 nicht zertifiziertes 

Holz / Oberflächen

Emissionen

Staub im 

Kesselabgas
(Drei-Jahres-Turnus: letzte  Messung 

vom 04.06.2024)

10-16 mg/m³

0,008-0,014 

g/m³

Kohlenmonoxid 

im Kesselabgas
(Drei-Jahres-Turnus: letzte  

Messung vom 04.06.2024)



Energie-Verbrauch 2023

GESAMTENERGIEVERBRAUCH IN % STROMVERBRAUCHER IN %
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Ummantelung

23,2%

Konfektion

1,8%

Absaugung

37,4%

Druckluft

18,4%

Heizung/Pumpen

3,3%

Sonstige

15,9%

Strom

36%

Kraftstoffe

3%

Wärme aus 

Holzabfall

61%



Energie-Verbrauch 2024

GESAMTENERGIEVERBRAUCH IN % STROMVERBRAUCHER IN %
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Strom
32%

Kraftstoffe
3%

Wärme aus Holzabfall
65%

Ummantelung
23,7%

Konfektion
1,8%

Absaugung
37,6%

Druckluft
16,6%

Heizung/Pumpen
3,7%

Stromschiene 4
0,5%

Sonstige
16,2%



Energie-Verbrauch 2025

GESAMTENERGIEVERBRAUCH IN % STROMVERBRAUCHER IN %
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Strom
30%

Kraftstoffe
3%

Wärme aus Holzabfall
67%

Ummantelung
22,5%

Konfektion
1,6%

Absaugung
37,7%

Druckluft
15,8%

Heizung/Pumpen
4,1%

Stromschiene 4
1,1%

Sonstige
17,1%



Energie – Kennzahlen und Ziele

Gesamtstromverbrauch

1.520.320 kWh (2023)

1.435.743 kWh (2024)

1.489.872 kWh (2025)

Spitzenlast

1.202 kW (2023)

1.147 kW (2024)

1.190 kW (2025)

Energiekennzahl 

kWh pro 100 € Betriebsleistung

Ziel bis 2024: 19 kWh/100€  

IST (2023): 14,04 kWh/100€ 

IST (2024): 16,02 kWh/100€

IST (2025): 15,58 kWh/100€  

Energiekennzahl

kWh pro 100 Laufmeter

Ziel bis 2025: 27 kWh/100 lfm  

IST (2023): 27,23 kWh/100 lfm

IST (2024): 28,42 kWh/100 lfm

IST (2025): 30,37 kWh/100 lfm

 

Kennzahlen 
2023/2024/2025
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7. Arbeits- und Menschenrechte

NACHHALTIGKEITSBERICHT BHK HOLZ- UND KUNSTSTOFF GMBH 
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Arbeits- und Menschenrechte bei BHK Ebersdorf

Als in Deutschland ansässiges Unternehmen 

gilt bezüglich der Arbeits- und Menschenrechte 

der Rechtsrahmen der Bundesrepublik 

Deutschland und der Europäischen Union. 

Die Umsetzung dieses Rechtsrahmens sowie 

der Konventionen der International Labor 

Organisation (ILO) sehen wir als 

selbstverständlich an. 
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Arbeits- und Menschenrechte

RELEVANTE NACHHALTIGKEITSASPEKTE BEI 

BHK EBERSDORF:

DIESE KORRESPONDIEREN MIT DEN 

FOLGENDEN UN NACHHALTIGKEITSZIELEN:
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o Gesundheit

o Arbeitsschutz / Arbeitssicherheit

o Vereinigungsfreiheit, Kollektivverhandlungen

o Faire Arbeitsbedingungen (Löhne, Gehälter, 

Arbeitszeiten, Zusatzleistungen)

o Sozialer Dialog

o Karrieremanagement und Ausbildung

o Verbot von Kinderarbeit

o Verbot von Zwangsarbeit und Menschenhandel

o Diversität, Gleichstellung, Inklusion / 

Diskriminierung und Belästigung



Arbeits- und Menschenrechte – Richtlinien

Unsere Richtlinien zu Arbeits- und Menschenrechten sind in unseren Unternehmensgrundsätzen …
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…. 

 
….. 

• Sicherheit und Gesundheitsschutz gehören zum Selbstverständnis unseres 

Unternehmens und leisten einen wichtigen Beitrag zum Unternehmenserfolg. 

• Die Einhaltung gesetzlicher Anforderungen sowie der IKEA IWAY Standards 

versteht sich von selbst und wird fortlaufend überprüft. Dabei verfolgen wir eine strenge 

Anti-Korruptionspolitik, die jegliche Form von Korruption im Umgang mit unseren 

Geschäftspartnern untersagt. 

• Wir treffen unsere Unternehmensentscheidungen aus sachlichen Erwägungen und 

wenden uns gegen jede Form von Diskriminierung, Belästigung und 

Machtmissbrauch am Arbeitsplatz und im Geschäftsleben. 

….. 

Für unsere Mitarbeiter: 

• Wir legen großen Wert auf die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter, denn zufriedene Mitarbeiter 

zeigen Einsatzbereitschaft und bringen unser Unternehmen voran.  

• Als Familienunternehmen fühlen wir uns unseren Mitarbeitern eng verbunden. Durch 

Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft und partnerschaftliche Zusammenarbeit tragen wir zu einem 

angenehmen Betriebsklima bei. 

• Durch gute Aus- und Weiterbildungen fördern und unterstützen wir den einzelnen Mitarbeiter. Die 

gezielte Aufarbeitung und Weitergabe von Erfahrungen und Wissen ist ein wichtiger 

Bestandteil unserer Kompetenz. 

• Wir arbeiten nach unserem Managementsystem, und fördern die Qualität, den Umweltschutz 

und die Arbeitssicherheit im Unternehmen durch umsichtiges und geplantes Handeln. 

• Gemeinsam haben wir das Unternehmen wachsen lassen. Durch partnerschaftliche 

Zusammenarbeit und Engagement stellen wir Kompetenz und Verlässlichkeit täglich neu unter 

Beweis. 

….. Auszüge aus unseren Unternehmensgrundsätzen



Arbeits- und Menschenrechte – Richtlinien

… und in unserer FSC-Grundsatzerklärung festgehalten:

Auszug aus unserer FSC-Grundsatzerklärung
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Grundsatzerkärung 
Stand: 30.03.2022 
Ersteller: Michael Kottmann 

 

Bezug: FSC-STD-40-004 V3-1, Paragraf 1.5 / Annex D  

 

Die Grundsatzerklärung gilt für:  
 

BHK Holz- u. Kunststoff GmbH 

…. 

Das Unternehmen bekennt sich zu den FSC-Kernarbeitsnormen und erklärt hiermit: 
 
Wir setzen keine Kinderarbeit ein. 
… 

 
… 

Wir stellen sicher, dass Beschäftigungs- und Berufspraktiken nicht-diskriminierend sind. 

Wir respektieren die Vereinigungsfreiheit und das effektive Recht auf Kollektivverhandlungen. 
…. 

Wir schließen alle Formen von Zwangs- und Pflichtarbeit aus, insbesondere: 



Arbeits- und Menschenrechte – Aktionen

Wir haben diverse Grundregeln zur praktischen 

Umsetzung von Arbeits- und Menschenrechten in 

unserem standardisierten Personalmanagement-

Prozess definiert:
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Flexible Arbeitszeiten

Diskriminierungsverbot

Beschwerdemanagement

Aus- und Weiterbildung



Arbeits- und Menschenrechte  – Ziele, Aktionen und Kennzahlen
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Unser dauerhaftes Ziel: Keine Beschwerden hinsichtlich von Verstößen 

gegen unsere Grundsatzerklärung zu den ILO-Konventionen 

Unsere Maßnahmen: Wir sensibilisieren unsere Mitarbeiter im täglichen 

Arbeitsalltag für die folgenden Themen:

• Diversität und Gleichstellung der Geschlechter

• Inklusion

• Mobbing und Belästigung

Wir haben zudem ein Beschwerdeverfahren etabliert.

Unser Ergebnis: Keine Beschwerden in 2023, 2024 und 2025 (wie in den Vorjahren)



Arbeits- und Menschenrechte – Kennzahlen
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2023 2024 2025

Insgesamt beschäftigte Frauen: 16 16 14

Frauenquote Gesamtbelegschaft ø :  25,00% 25,66% 24,75%

Frauenquote in Leitungspositionen: 2 von 10 → 20,00 % 2 von 10 → 20,00 % 2 von 9 → 22,22 %



8. Geschäftsethik

NACHHALTIGKEITSBERICHT BHK HOLZ- UND KUNSTSTOFF GMBH 
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Geschäftsethik bei BHK Ebersdorf

Zu den Unternehmensgrundsätzen des 

Unternehmens gehört es, dass sämtliches 

Unternehmenshandeln unter Einhaltung von 

gesetzlichen und ethischen Standards erfolgen.

 Konkretisiert werden diese 

Unternehmensgrundsätze in der Anti-

Korruptions-Richtlinie des Unternehmens.
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Geschäftsethik

RELEVANTE NACHHALTIGKEITSASPEKTE BEI 

BHK EBERSDORF:

DIESE KORRESPONDIEREN MIT DEN 

FOLGENDEN UN NACHHALTIGKEITSZIELEN:

41

o Anti-Korruption und Bestechung

o Betrug

o Interessenkonflikte

o Informationssicherheit und Datenschutz

o Wettbewerbsrecht

o Konflikte und Sicherheit



Geschäftsethik – Richtlinien

In unseren Unternehmensgrundsätzen bekennen wir uns zu einem partnerschaftlichen und fairen Umgang 

mit unseren Kunden und Lieferanten. Dazu gehört explizit auch rechtskonformes Unternehmenshandeln und 

ein striktes Korruptionsverbot, das in unserer Anti-Korruptions-Richtlinie konkretisiert ist:

42

…..        Auszug aus unserer Anti-Korruptions-Richtlinie

4. Verbot von Korruption

In der BHK ist jede Form von Korruption bei der Anbahnung, Begründung oder Pflege von Geschäftsbeziehungen mit Geschäftspartnern verboten.

Den Mitarbeitern der BHK ist es untersagt, zur Erlangung eines unlauteren Vorteils im Geschäftsverkehr

(i) einem Geschäftspartner einen Vorteil zu gewähren oder zu versprechen, oder

(ii) von einem Geschäftspartner einen Vorteil einzufordern oder anzunehmen.

…..

6. Interessenkonflikte

Jeder BHK Mitarbeiter, der im Namen der BHK Geschäftsbeziehungen zu einem Geschäftspartner unterhält oder diese anzubahnen beabsichtigt, hat jeglichen Interessenkonflikt, der in seiner Person oder 

einer ihm nahestehenden Person aus der Beziehung zu dem Geschäftspartner entstehen könnte, umgehend und schriftlich seinem Vorgesetzten oder der Geschäftsleitung der BHK mitzuteilen.

Im Sinne dieser Bestimmung bezeichnet ein “Interessenkonflikt“ eine Situation, in der ein persönliches Interesse eines Mitarbeiters objektiv geeignet ist, den Mitarbeiter darin zu beeinflussen, ausschließlich 

im Interesse des Unternehmens zu handeln.

7. Integrität von Geschäftspartnern

Die BHK fühlt sich verpflichtet, Geschäftsbeziehungen ausschließlich mit qualifizierten, zuverlässigen und integren Geschäftspartnern zu begründen und zu unterhalten. Um dieser Verpflichtung gerecht zu 

werden, müssen sämtliche Tatsachen die Zweifel an der Integrität und Zuverlässigkeit jedes Geschäftspartners begründen, an die Geschäftsleitung der BHK gemeldet werden, die dann über die 

Begründung oder Fortsetzung der Geschäftsbeziehung entscheidet.

….



Geschäftsethik– Risikobewertung
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Wir bewerten im Rahmen einer Due Diligence Prüfung mindestens jährlich das Risiko von Verstößen 

gegen unsere Nachhaltigkeitsanforderungen auf Länderebene mittels der Datenbank des SDG Indexes. 

Auf Ebene unserer Kunden liegen die erreichten Ratings alle im Niedrigrisikobereich und die 

Entwicklung der Ratings ist positiv.

SDG Index

Deutschland 83,7

England / UK 81,9

Dänemark 85,3

Schweden 85,7

Norwegen 82,7

Litauen 78,8

Slowakei 80,8

Österreich 83,0

Schweiz 79,2

Finnland 87,0



Geschäftsethik – Ziele, Aktionen und Kennzahlen
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Unser dauerhaftes Ziel: Keine Verstöße gegen die Anti-Korruptions- und 

Ethik-Richtlinie

Unsere Maßnahmen: Wir schulen unser Führungsteam regelmäßig zu den 

folgenden Themen:

• Umgang mit Geschenken

• Anti-Korruption und Bestechung

• Interessenkonflikte

• Datenschutz und Informationssicherheit

Unser Ergebnis: Keine Verstöße in 2023, 2024 und 2025 (wie in den Vorjahren)



9. Nachhaltige Beschaffung
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Nachhaltige Beschaffung bei BHK Ebersdorf

Das Unternehmen ist nach FSC® und PEFC 

zertifiziert. 
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Nachhaltige Beschaffung - Ziele

Bis 2024: Der Materialeinsatz für die Blockstufe soll relativ um 30 % reduziert werden

 die dafür erforderliche Maschineninvestition (Inbetriebnahme 2024) ist erfolgt und die Optimierung 

    des Materialeinsatzes bei der Fertigung der Blockstufen wurde entsprechend vorgenommen 

    (Material-Einsparung pro Stufe liegt laut neuer Stücklisten bei 32 %)
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Anteil der zertifizierten Ware am Gesamteinkaufsvolumen holzbasierter Produkte soll dauerhaft >95 % sein 

 IST (2023): 97 %

   IST (2024): 97 % 

   IST (2025): 98 %

Die Beschaffung soll dauerhaft lokal, d.h. bevorzugt bei deutschen oder mitteleuropäischen Lieferanten erfolgen 

 nur ein einziger Lieferant (Türkei) befindet sich nicht in der EU 



Nachhaltige Beschaffung – Richtlinien und Aktionen 
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Informationsbeschaffung: Wir informieren uns über das Nachhaltigkeitsmanagement 

unserer Lieferanten. Mindestens alle 2 Jahre werden Lieferantenselbstauskünfte zu den 

folgenden Themen eingeholt:

• Bestehende Zertifizierungen

• Nachhaltigkeitsberichte

• Beteilung an CSR Initiativen

Verantwortliche Lieferantenauswahl: Wir arbeiten nicht mit Lieferanten aus Ländern mit 

nachweislich hochkritischen CSR-Praktiken zusammen, außer unsere Lieferanten 

werden vom Kunden vorgeschrieben. Wir überprüfen diesbezüglich die Länderratings in 

einschlägigen Datenbanken.



Nachhaltige Beschaffung – Risikobewertung
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Wir bewerten im Rahmen einer Due Diligence Prüfung mindestens jährlich das Risiko von Verstößen 

gegen unsere Nachhaltigkeitsanforderungen auf Länderebene mittels der Datenbanken des SDG Index. 

Auf Ebene unserer Lieferanten liegen die erreichten Ratings bis auf eine Ausnahme (durch konkrete 

Kundenvorgaben) im Niedrigrisikobereich. 

SDG Index

Deutschland 83,7

Polen 82,1

Italien 80,3

Tschechien 81,9

Türkei 70,6

Österreich 83,0

Niederlande 80,0

Luxemburg 76,7



Nachhaltige Beschaffung – Kennzahlen
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Lokale Beschaffung: Wir beschaffen schwerpunktmäßig bei deutschen / 

mitteleuropäischen Lieferanten zur Minimierung von Transportwegen, Transportkosten 

und Emissionen

Wesentliche Warengruppen 2023, 2024 und 2025:

Einkaufsmenge

Transport-

Kennzahlen Einkaufsmenge

Transport-

Kennzahlen Einkaufsmenge

Transport-

Kennzahlen

Kleber 88.488 kg 516 km/kg 82.831 kg 492 km/kg 79.810 kg 466 km/kg

MDF/HDF - 

Platten 3.452 m³ 425 km/m³ 2.835 m³ 425 km/m³ 3.203 m³ 393 km/m³

Spanplatten 6.883 m³ 337 km/m³ 5.877 m³ 317 km/m³ 6.445 355 km/m³

Sonstige Platten 218 m³ 239 km/m³ 171 m³ 344 km/m³ 125 m³ 247 km/m³

Metall 17.801 kg 259 km/kg 19.728 kg 1.067 km/kg 19.779 kg 1.039 km/kg

Oberflächen 1.074.811 m² 441 km/m² 979.298 m² 442 km/m² 960.809 m² 446 km/m²

2024 20252023



Quellen und Verweise

Bildquellen und Lizenzen:

• Piktogramme: Microsoft 365 Bibliothek

• UN-Nachhaltigkeitsziele: Ausschnitte aus www.bundesregierung.de (09.03.2026)

• Sustainable Development Report: https://dashboards.sdgindex.org/ (09.03.2026)

• Fotos vom Standort: BHK Holz- und Kunststoff GmbH 

• Unsere FSC Lizenznummer lautet: FSC-C106528

• Unsere PEFC Lizenznummer lautet: PEFC/04-31-1245

Verantwortung für die Erstellung des Berichts Unterstützung bei der Erstellung des Berichts:

BHK Holz- und Kunststoff GmbH   InnovaKom GmbH

Michael Kottmann Corinna Vallbracht

Am Pfaffenhügel 2    vallbracht@innovakom,de    

07929 Saalburg-Ebersdorf   Grüner Weg 8b, 33098 Paderborn

51

http://www.bundesregierung.de/
https://dashboards.sdgindex.org/
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